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Die Kreisärztekammer Dresden (Stadt) 
lädt herzlich ein zur Seniorenveranstal-
tung am dienstag, dem 4. Juni 2019, um 
15.00 uhr, in den plenarsaal der säch-
sischen landesärztekammer, Schützen-
höhe 16, 01099 Dresden . Andreas Mül-
ler, Geschäftsführer des Landesver-
bandes für Hospizarbeit und Palliativ-
medizin Sachsen e . V ., wird zum Thema 

„Hospizwesen und Palliativmedizin in 
Sachsen“ referieren . Seien Sie zu Vor-
trag und anschließendem kollegialen 
Kaffeetrinken herzlich willkommen! 

Interessierte Mitstreiter und Ideenge-
ber für die Seniorenarbeit sind wie 
stets zum Treff eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn im Kammergebäude 
eingeladen .
 
Freie Plätze: Seniorenfahrt der 
KÄK Dresden (Stadt) 
Für die diesjährige Seniorenfahrt der 
Kreisärztekammer Dresden (Stadt) am 
mittwoch, dem 22. mai 2019, nach 
merseburg sind noch freie Plätze vor-
handen . Es erwartet Sie eine Zeitreise 

KÄK Dresden (Stadt)

aus dEn krEisärztEkammErn

durch den Kaiserdom sowie eine 
Schlossführung mit Besuch der roma-
nischen Neumarktkirche . 

Anmeldung:
Franziska Rasche, Sachbearbeiterin 
Kreisärztekammer Dresden (Stadt)
Telefon: 0351 8267-413
E-Mail: 
info@kreisaerztekammer-dresden .de

Dr . med . Uta Katharina Schmidt-Göhrich
Vorsitzende der Kreisärztekammer Dresden (Stadt)

Am 13 . März 2019 wurde der neue 
 Vorstand der Kreisärztekammer Erzge-
birgskreis gewählt (siehe „Ärzteblatt 
Sachsen“, Heft 4/2019, S . 17) . Der neue 
Vorsitzende, Dr . med . Dirk Müller, freut 
sich auf diese Aufgabe, denn ihm ste-
hen mit den berufenen Beisitzern 
aktive Mitstreiter zur Seite . Verbunden 
mit einem Aufruf an die Kollegen im 
Erzgebirgskreis bedankt er sich für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen . 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
uns alle vereint die Tatsache, dass wir 
hilfesuchend von Patienten und deren 
Angehörigen aufgesucht werden . Dabei 
wird uns ihr wertvollstes Gut, ihre 
Gesundheit, anvertraut . Die Erfüllung 
dieser humanitären Grundaufgabe dür-
fen wir dabei nie aus den Augen verlie-
ren . Auch wenn zunehmend innerhalb 
unserer Berufsausübung Unzufrieden-
heit spürbar ist . Das hat vielfältige 
Ursachen . Kritisch sollten wir zahlrei-
che aktuelle gesundheitspolitische 
Entscheidungen hinterfragen . Zum 
Glück dürfen wir durch unsere Freibe-

ruflichkeit unsere berufsständischen, 
berufspolitischen und berufsrechtli-
chen Angelegenheiten selbst regeln . 
Die Tätigkeit der ärztlichen Selbstver-
waltung ist kein Selbstläufer, sie ist 
Chance und Herausforderung zugleich . 

KÄK Erzgebirgskreis
Vorgestellt: Neuer Vorsitzender 

Für die ehrenamtliche Arbeit bedarf es 
zahlreicher kluger, mutiger, kompeten-
ter und engagierter ärztlicher Kollegen . 
Alle sind dazu herzlich aufgefordert 
und eingeladen .
Der neu gewählte Vorstand der Kreis-
ärztekammer Erzgebirgskreis stellt  
das Bindeglied zwischen den unendlich 
fleißigen Ärzten unserer Region zur 
Sächsischen Landesärztekammer dar . 
Nutzen Sie bitte die Chance, Kontakt 
aufzunehmen, wenn Sie ein berufspoli-
tisches Anliegen haben .
Abschließend möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, um mich für die geleistete 
hervorragende Arbeit der ehemaligen 
Vorsitzenden, Dipl .-Med . Ulla Tuchsche-
rer, zu bedanken . Der gleiche Dank gilt 
dem ehemaligen Vorstand, Dr . med . 
Jürgen Atmanspacher, Dr . med . Andreas 
Fiedler, Dipl .-Med . Jörg Hammerschmidt, 
Dr . med . Hans-Jürgen Schreckenbach, 
Dr . med . Andreas Schuster und Dr . med . 
Wolfgang Ulbricht . 

Dr . med . Dirk Müller
Vorsitzender der Kreisärztekammer 

Erzgebirgskreis

Dr . med . Dirk Müller ist seit 2015 Mandatsträger 
der Kammerversammlung und stellvertretender 
Vorsitzender des Ausschusses Qualitätsmanage-
ment der Sächsischen Landesärztekammer .
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Vortrag „Hospizwesen und Palliativmedizin in Sachsen”




